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hier bis jetzt immer zu teil wurde, beweist, daß das Volk den Belehrungen auf dem Gebiete der Gesund-
heitS- und Krankenpflege ein lebhaftes und dankbares Interesse entgegenbringt. Den Aerzten aber, die so

in uneigennütziger Weise die Lehrer des Volkes sind, gebührt ehrender Dank/
Unser Verein hatte auf l, Oktober auch wieder einen solchen Vortrag veranstaltet, der sehr gut

besucht war. Als Referenten hatten wir Hrn. Dr. G. Rheincr in St. Gallen gewonnen. Derselbe sprach in
ausgezeichneter Weise über das Thema „Die Gesundheitspflege des Magens".' In überaus fesselnder, ver-
stündlicher Weise wußte er die notwendige theoretische Belehrung mit der praktischen zu verbinden, so daß
jeder Zuhörer von dem Vortrage auch wirklichen Nutzen davontrug — so er wollte. Aufrichtiger, lebhafter
Dank und Beifall wurde dem Referenten zu teil. Derselbe, der neben seiner großen Praxis immer noch Zeit
findet, das Volk einzuweihen in die Grundsätze der Gesundheitspflege und sich dies auch zur edlen Aufgabe
gemacht hat. sprach zum Schlüsse des Vortragest „Es gibt keinen schöneren Lohn dafür, als zu sehen/daß
die Saat der Belehrung allüberall üppig aufgeht und Früchte trägt." Dem verehrten Referenten sprechen
wir hier nochmals herzlichen Dank aus für den lehrreichen Genuß, den er uns geboten. Mögen andere
Vereine, die es bis jetzt noch nicht gethan, durch solche Vortrüge das Volk ebenfalls für die Gesundhcits-
pflege und damit für das Samaritcrwescn interessieren. A.

>'r<» »rvni«?»»,. Samaritervcrein Bern (Männer): Sonntag den 10. Dezember 1899,
nachmittags 8 Uhr, Vortrag des Hrn. Prof. Dr. von Tavel, im Großratssaale, über „Blutvergiftungen".

An die Sektionen des schweizerischen Samaritcrbundcs.
Wir geben Ihnen hicmit .Kenntnis von dem Hinscheide unseres langjährigen Centralvor-

standsinitglicdcs

Herrn Hans Sieber.
Der Verstorbene hat sich mit unendlich viel Liebe der Samaritcrsache und besonders dein

Samariterbund angenommen. Im Centralvorstand führte er mit der größten Gewissenhaftigkeit wäh-
rend drei Jahren die Protokolle. Er war Mitgründcr der Sektion Untermaß, deren langjähriger
Präsident und Kurslciter, und nebenbei noch Hiilfslchrcr bei Samaritcrkurscn anderer Sektionen.

Wir wollen dem Verstorbenen ein freundliches Andenken bewahren und ihm auf das Grab
den Kranz der Dankbarkeit und Anerkennung lege».

Zürich, den Nî. November 1899.
Namens des Centralvorstandes des schwciz. Samariterbundes.

Der Präsident: Louis Cramer.
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